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LEIPZIG – Derzeit lau-
fen die Vorbereitungen
für den diesjährigen
Internationalen Jahres-
kongress der Deutschen
Gesellschaft für Zahn -
ärzt liche Implantologie,
der am 30. September
und  1.  Oktober  im
 Kölner Maritim Hotel
stattfinden wird. 

Der Kongress soll
mindestens   genauso

stark aufgestellt sein wie der Jubiläums-
kongress anlässlich des 40-jährigen  Be -
stehens der Deutschen Gesellschaft für
Zahnärztliche Implantologie im letzten
Jahr in Berlin, welcher mit über 500 Teil-
nehmern, mehr als 70 Referenten und
 einer hochzufriedenen Fach gesellschaft
erfolgreich durchgeführt wurde. 

So hat momentan die Referenten-
und Themenauswahl bei den Planun-
gen für den DGZI-Event dieses Jahres
höchste Priorität. Nach Informationen
von DGZI- und Kongresspräsident
Prof. Dr. Dr. Frank Palm wird unter
wissenschaftlicher Leitung von Dr. Ro-
land Hille das Thema „Implantologie –
 Ansprüche, Möglichkeiten und Erwar -
tungen“ fokussiert. Mit dem Ziel eines
globalen Erfahrungsaustausches hat 
die DGZI renommierte nationale und
internationale Referenten eingeladen.
Die traditionelle Podiumsdiskussion
wird in diesem Jahr zur Frage „Digitale
Implantologie – was soll, was muss“ am
zweiten Kongresstag wieder die ideale
Möglichkeit bieten, Aspekte kritisch zu
hinterfragen und vom Erfahrungs-
schatz der Referenten zu profitieren.

Von der Theorie zur Praxis
Praktisch wird es gleich zu Beginn

des Kongresses mit einer großen Aus-
wahl von Workshops und Hands-on-
Kursen. Die Teilnehmer können sich
hier im Detail mit den aktuellsten Ent-
wicklungen bei Implantaten, Knochen-
ersatzmaterialien und Membranen

 sowie Diagnostik, Navigation und
CAD/CAM-Technologie vertraut ma-
chen. Gerade im IDS-Jahr, mit einer
Fülle von neuen Produkten, Materialien
und Technologien, besteht erfahrungs-
gemäß ein erhöhter Informations -
bedarf. Der kollegiale Austausch, ver-
bunden mit dem ein oder anderen Tipp,

ist hier besonders wichtig. Der durch die
zahlreichen Aussteller gegebene direkte
Kontakt zur Industrie ermöglicht zu-
dem, sich vor Ort über Produkte und
 deren Anwendung zu informieren.
 Neben dem Programm für Zahnärzte
gibt es ein komplettes Begleitprogramm 
für die implantologische Assistenz. 

Hier stehen die Themen Karies- und
 Parodontitisprophylaxe, OP-Assistenz,
Patientenkommunikation sowie Pra-
xishygiene auf der Tagesordnung. 

Call for Paper zum Download
 unter www.dgzi.de. 

Weitere Informationen zum DGZI unter:
www.zwp-online.info/kammern_verbaende
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41. Internationaler 

Jahreskongress der DGZI

30. September/
1. Oktober 2011, Köln

Implantologie heute – Ansprüche, Möglichkeiten 

und Erwartungen

Kongresspräsident: Prof. Dr. Dr. Frank Palm

Wissenschaftliche Leitung: Dr. Roland Hille

„Implantologie – Ansprüche, Möglichkeiten und Erwartungen“
Auf dem 41. Internationalen Jahreskongress der DGZI in Köln wird alles rund um die Implantologie geboten. Von Eva Kretzschmann, Redaktion Implantologie Journal. 

EMS-SWISSQUALITY.COM

1+1=3
DER NEUE AIR-FLOW MASTER PIEZON –
AIR-POLISHING SUB- UND SUPRAGINGIVAL
PLUS SCALING VON DER PROPHYLAXE NO 1

Mehr Prophylaxe > 
www.ems-swissquality.com

Air-Polishing sub- und supra-
gingival wie mit dem Air-Flow 
Master, Scaling wie mit dem Piezon 
Master 700 – macht drei Anwen-
dungen mit dem neuen Air-Flow 
Master Piezon, der jüngsten Ent-
wicklung des Erfi nders der Original 
Methoden.

PIEZON NO PAIN
Praktisch keine Schmerzen für den 
Patienten und maximale Schonung 
des oralen Epitheliums – grösster 
Patientenkomfort ist das überzeu-
gende Plus der Original Methode 
Piezon, neuester Stand. Zudem 
punktet sie mit einzigartig glatten 
Zahnoberfl ächen. Alles zusammen 
ist das Ergebnis von linearen, par-
a l lel zum Zahn verlaufenden 
Schwingungen der Original EMS 
Swiss Instruments in harmonischer 
Abst immung mit dem neuen 
Original Piezon Handstück LED. 

> Original Piezon Handstück LED
mit EMS Swiss Instrument PS

> Original Handstücke 
Air-Flow und Perio-Flow

Sprichwörtliche Schweizer Präzi-
sion und intelligente i.Piezon Tech-
nologie bringt’s!

AIR-FLOW KILLS BIOFILM
Weg mit dem bösen Biofi lm bis zum 
Taschenboden – mit diesem Argu-

ment punktet die Original Methode 
Air-Flow Perio. Subgingivales Re-
duzieren von Bakterien wirkt Zahn-
ausfall (Parodontitis!) oder dem Ver-
lust des Implantats (Periimplantitis!) 
entgegen. Gleichmässiges Verwir-
beln des Pulver-Luft-Gemischs und 
des Wassers vermeidet Emphyseme 
– auch beim Überschreiten alter 
Grenzen in der Prophylaxe. Die 
Perio-Flow Düse kann’s!

Und wenn es um das klassische su-
pragingivale Air-Polishing geht, 

zählt nach wie vor die unschlagbare 
Effektivität der Original Methode 
Air-Flow: Erfolgreiches und dabei 
schnelles, zuverlässiges sowie stress-
freies Behandeln ohne Verletzung 
des Bindegewebes, keine Kratzer 
am Zahn. Sanftes Applizieren bio-
kinetischer Energie macht’s!

Mit dem Air-Flow Master Piezon 
geht die Rechnung auf – von der 
Diagnose über die Initialbehandlung 
bis zum Recal l. 
Prophylaxepro-
fi s überzeugen 
sich am besten 
selbst.
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